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Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, er ist für mich zum Ret-
ter geworden. 

Ex 15,2 
 
Moses ist eine mächtige Gestalt, der kein einfaches Leben hatte. 
Vom Findelkind zum Königssohn, vom Fremden zum Schwieger-
sohn eines Priesters, vom Schafshirten zum Führer und Befreier ei-
nes ganzen Volks. 
Moses hat sie gekannt, die Höhen und Tiefen des Lebens. 
Er hat an seinem Gott gezweifelt und hat sich doch ganz auf ihn ver-
lassen. 
Er hat andere zum Glauben geführt und sie durch sein Charisma be-
geistert. 
Er hat für Ordnung gesorgt und war das Sprachrohr Gottes. 
Am Ende der Befreiung sehen die Israeliten ihre Sklaventreiber im 
Meer versinken und Moses ist erfüllt von Dankbarkeit. 
Aus dieser Stimmung heraus entstammt das Lied, das Moses singt im 
2. Buch Mose im 15. Kapitel. 
Es erzählt von der unendlichen Kraft die Gott einem Leben gibt. Von 
der Rettung die das Volk Israel empfindet und von den Unwegsam-
keiten die sie bestanden haben. 
Wir kennen sie, diese Unwegsamkeiten des Lebens. Wir kennen das 
Gefühl in die Enge getrieben zu sein und nicht mehr aus- noch ein zu 
wissen. 
Schön ist es, sich auch diese überschwängliche Freude immer wieder 
zu Eigen zu machen und nicht selbstverständlich zur Tagesordnung 
über zu gehen wenn wieder einmal eine Lebensaufgabe geschafft 
wurde. 
Gottes Stärke führt uns durch das Leben, seine Liebe ist es die uns 
erfüllt und die uns danken, tanzen und singen lässt. 
 
Pfarrerin Dämmer 
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Neues aus den Kirchenvorständen. 
 
Sonnenenergie – Umweltfreundlich und ein Nebenverdienst 
 
Das sind die zwei Gründe, wieso die Kirchenvorstände unserer Pfar-
rei im Moment über die Möglichkeit einer Solaranlage auf dem 
Pfarrhausdach und / oder den Gemeindehäusern nachdenken. 
Finanzierbarkeit, Dachkonstruktion und Ertragsmöglichkeiten spie-
len dabei natürlich eine Rolle und müssen wohl überlegt und abge-
wägt werden. 
Wenn so ein Projekt umsetzbar ist, würde das mittelfristig eine Mög-
lichkeit bieten, den Haushalt unserer Kirchengemeinden zusätzlich 
zu entlasten. 
Wir halten sie auf dem Laufenden, wie die Ergebnisse der Überle-
gungen ausfallen. 
 
 

Nachwuchs für die Kirchenmusik in Plößberg 
  
Wussten sie schon, dass wir 
einen neuen jungen 
Organisten in Plößberg 
haben? 
 
Julian Sommermann spielte 
am Familiengottesdienst an 
Ostern alle Lieder wunderbar 
und mit der Sicherheit eines 
"alten Hasen". 
 
Wir wünschen Julian Gottes 
Segen für seinen Dienst und 
hoffen auf viele schöne 
Gottesdienste die durch seine 
Musik noch schöner werden. 
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Gemeindeausflug 2008 
 

am 22.6.08 
 

machen wir uns auf den Weg. 
 
Start: 6:45 Gemeindehaus Plößberg, Zustieg ist noch möglich in Wildenau 
am Dorfplatz und in Püchersreuth am Gemeindehaus. 
 
Programm: 
 

·  9:30      Besuch des Gottesdienstes in Eckental-Eschenau. Die 
ehemalige Kirchengemeinde von Pfarrerin Dämmer hat uns im 
Herbst zu einem Gegenbesuch eingeladen und wir freuen uns, die-
se Einladung nun annehmen zu können 

·  Anschließend: Führung durch die  Kirche St. Bartholomäus mit 
ihrer 700jährigen Geschichte 

·  Begegnung mit den Gemeindegliedern aus Eschenau und frän-
kischem Mittagessen im Pfarrgarten: wie lebt es sich denn so, 
wenn man als evangelischer Christ nicht die Minderheit ist? 

·  Weiterfahrt nach Nürnberg 
·  14:00    Führung durch die mittelalterliche Stadtkirche St. Lo-

renz in Nürnberg durch Pfr. Dr. Körnlein , Stadtdekan Nürn-
berg-Mitte 

Unserem ehemaligen Pfarrer werden wir dann bei einem Kaffeetrinken in 
Nürnberg begegnen können. 
Kosten: Für den Bus sammeln wir nach der Abfahrt 7€ ein. Bitte nehmen 
sie das Geld passend mit. 
Für das Mittagessen gibt es folgende Gerichte zur Auswahl: 
 
131 Schweinebraten mit Kloß und Salat (6,50€) 
166 gemischter Braten mit Kloß und Salat (8,30€) 
164 Sauerbraten mit Kloß und Salat (8,00€) 
124 Geschnetzeltes Züricher Art mit Reis und Salat (8,50€) 
138 Lendchen in Champignonrahmsoße mit Spätzle und Salat (9,60€) 
130 Schnitzel gebacken mit Kartoffelsalat und Salat (7,50€) 
Gemüselasagne mit Salat (5,50€) 
 
Anmeldung ist ab sofort im Pfarramt (per Fax, Telefon, Email oder persön-
lich) möglich, bitte geben sie die Zahl der Personen und ihren Mittages-
senswunsch bei der Anmeldung an. 
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Gemeindeversammlung zur Renovierung des 
Kirchendaches in Püchersreuth 
 
Tragende Balken fehlen, das Kirchenschiff wandert auseinander, die 
Dachsparren halten zum Teil nur noch durch ihr Eigengewicht… 
- Vernichtend war das Gutachten des Statikers der im Winter unser 
Kirchendach von Peter & Paul in Püchersreuth beurteilt hat. 
 
Die Ausschreibungen für unsere Sanierung des Kirchendachs werden 
nun beginnen und mit der geschätzten Summe von rund 260.000 € 
sehen wir uns einem großen Bauprojekt gegenüber. 
Wie, was, wann, warum gebaut wird werden unsere Architektin Frau 
Girisch und der Statiker Herr Bayerl uns bei unserer Gemeindever-
sammlung erklären. 
 

am 27.05.08 um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Püchersreuth 

 

Gemeindefest 
 

Gottes buntes Haus – ein Haus zum Wohlfühlen 
 

Unter diesem Motto steht das diesjährige Gemeindefest. 
 
Wir beginnen am 01.06.08 um 14:00 Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst unter freiem Himmel auf der Wiese neben dem Gemeinde-
haus. 
 
Anschließend verwöhnt uns der Frauenkreis Püchersreuth mit Kaffee 
und Kuchen. 
Die Pfadfinder warten auf die Kinder mit einem bunten Spielpro-
gramm.  
Bei Gegrilltem und Musik genießen wir den Tag rund um unser Pü-
chersreuther Gemeindehaus. 
 
Große und Kleine, Singles, Familien und Senioren sind herzlich ein-
geladen aus allen unseren Kirchengemeinden zu unserem Gemeinde-
fest zu kommen. 



Seite 7 

Präparandenanmeldung 
 
Betrifft die Kinder mit Geburtsdatum zwischen  
01.06.1995 - 30.09.1996 
  
Für den neuen Präparandenjahrgang mit Start des Präparandenunter-
richtes im Schuljahr 2008/2009 (Konfirmation 2010) treffen sich alle 
zukünftigen Präps mit ihren Eltern am  
 

30.05.08 um 18:00 im Gemeindehaus in Püchersreuth 
 
Bitte bringen sie die Taufurkunde (soweit ihre Kinder getauft 
sind) der zukünftigen Präparanden mit. 
Wenn sie nicht sicher sind, ob ihr Kind schon / noch nicht den Präpa-
randenunterricht besuchen soll, halten sie bitte Rücksprache mit 
Pfarrerin Dämmer. 
 
 

 
Ehrung 
 
Mit der Ehrennadel des Landkreises wurden auch dieses Jahr wieder 
besonders aktive und treue ehrenamtliche Mitarbeiter unserer Kir-
chengemeinde von Landrat Haberkorn geehrt. 
 

Wir gratulieren 
 

Betty Reymann (Ehrennadel des Landkreises in Silber) 
Edith Horn (Johann-Andreas-Schneller-Medaille in Silber) 

Heinrich Hopf (Johann-Andreas-Schneller-Medaille in Silber) 
Wilhelm Stahl (Ehrennadel des Landkreises in Silber) 

 
für diese Auszeichnung. Wir danken ihnen für das liebevolle Enga-
gement für unsere Kirchengemeinden und wünschen ihnen Gottes 
Segen und Kraft für ihren Dienst. 
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Familiengottesdienst 
 

Am 1. Mai 2008  
Christi Himmelfahrt 

9:00 Uhr auf dem Ödberg  
(folgen sie der Ausschilderung) 

 
„Herr deine Güte reicht so weit der Himmel ist“ 

 
Anschließend Kirchenkaffee 
 
Die Pfadfinder gestalten im Anschluss ein buntes Kinderprogramm  
für Groß und Klein 
 
Bei schlechtem Wetter in der ev. Kirche St. Erhard Wildenau – 
(Wenn das Wetter unsicher ist entnehmen sie der Ansage des Anruf-
beantworters im Pfarramt bitte den Hinweis auf den Veranstaltungs-
ort) 

 
 

58. Missionsfest 
 

auf nach Uganda 
1. Mai von 14.00 – 17.00 Uhr 

in der Steinwaldhalle Friedenfels 
 
Programm: Vortrag über Uganda; Neues aus der Bibelschule Mwi-
ka; Kinderprogramm 
 
Ehrengast: Landesbischof Dr. J. Friedrich 
 

Für Essen und Getränke ist gesorgt 
Artikel aus dem fairem Handel werden angeboten 
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50 Jahre Posaunenchor 
 

Am 19.4. feierte der Posaunenchor mit einem beeindruckenden Pro-
gramm beim Festabend im Kultursaal sein 50jähriges Jubiläum. 
Neben zahlreichen Ehrengästen, den Vereinen unserer Pfarrei und 

den Pfarrern 
unserer 
katholischen 
und 
evangelischen 
Nachbarn konn-
te Pfarrerin 
Dämmer auch 
Pfarrer Crämer 
und Pfarrer 
Lämmermann 
an diesem 
Wochenende 
begrüßen. 
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Der Posaunenchor führte seine Gäste mit Bild, Musik und Rückblick 
durch die zurückliegenden 50 Jahre seines Bestehens. 
   
Am 20.4. -  dem 
Sonntag Kantate - 
wurde das 
Posaunen-
chorjubiläum in 
einem festlichen 
Gottesdienst 
begangen. 
Dekan Scheidel 
war der 
Festprediger. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Anschluss an den Gottesdienst brachte der Flosser Posaunenchor 
seinen Nachbarn ein Ständchen vor der Kirche. 
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In diesem Gottesdienst wurde unser Lektor - Herr Wilhelm Hopf - zu 
seinem 25jährigen Jubiläum geehrt. Vor 25 Jahren wurde er ebenfalls 
beim damaligen Posaunenchorjubiläum in sein Amt eingeführt. Der 
Vertrauensmann des Kirchenvorstandes Plößberg und Dekan Schei-
del dankten Herrn Hopf für seinen liebevollen und langjährigen 
Dienst in der Pfarrei. 
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Herzliche Einladung zum Dabeisein  
– wir freuen uns auf sie und euch bei unseren Gruppen und Kreisen! 
 
 
 

Frauenkreise 
 

Püchersreuth 
- Mittwoch, 07.05. um 20.00 Uhr Geburtstagsessen in 
Botzersreuth, um 19.30 Uhr Abmarsch bei Martha 
- Mittwoch, 04.06. um 19.00 Uhr Besichtigung des 
Waldnaabtalmuseums, Abfahrt um 18.40 Uhr bei 
Martha 
(Leitung: Birgit Löw) 

Wildenau 
- Samstag, 17.05. um 13.00 Uhr Abfahrt am Dorfplatz zum Mutter-
tagsausflug ins Museumsquartier nach Tirschenreuth, 
anschließend Einkehr 
- Dienstag, 24.06. um 19.00 Uhr Abfahrt am Dorfplatz zu einer Kä-
sevorführung in der Hofkäserei Lang, Oed bei Parkstein. 
Bitte im Pfarramt anmelden! 

Plößberg 
- Dienstag, 24.06. Käsevorführung in der Hofkäserei Lang, Oed bei 
Parkstein (sh. Wildenau) 
 
 
 

Feierabendkreis 
 

- Dienstag, 13.05. Muttertagsfeier um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus Plößberg 
- Dienstag, 17.06. Fahrt um 14.30 Uhr 
Gemütlicher Nachmittag im Gemeindehaus in 
Plößberg 
(Leitung Elisabeth Krauß) 
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Musikalisches 
 

Posaunenchor: Freitag ab 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Plößberg 
(Leitung: Heinrich Hopf) 
 

Kirchenchor  Plößberg-Wildenau: jeweils nach 
Absprache um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
Plößberg (Leitung: Heinrich Hopf) 
 

Kirchenchor Püchersreuth: jeweils nach  
Absprache um 19.30 Uhr im Gemeindehaus  
Püchersreuth (Leitung: Kurt Meißner) 
 

Kindergottesdienst 
 
Wildenau: Die Kinder treffen sich in der Kirche um 8.15 Uhr und 
gehen beim ersten Lied in den Gemeinderaum in die Burg. 
Püchersreuth: An Gottesdienstsonntagen ist der KiGo um 9.30 Uhr 
im Gemeindehaus. 
Plößberg: Die Kinder treffen sich 14-tägig um 9.30 Uhr im Gemein-
dehaus. 
 

Brot und Rosen – 
 was Leib und Seele brauchen 
ein Gottesdienst von Frauen für Frauen 

 
Freitag, 20. Juni 2008 um 19.00 Uhr 

In der Martin-Luther-Kirche 
Schillerstraße 9, Neustadt/Waldnaab 

 
Auf die Seele hören, nachdenken, sich stärken lassen durch das ge-
meinsame Abendmahl, Momente entdecken, in denen „Gereichtig-
keit und Frieden sich küssen“ – sich in Bewegung setzten und die 
Vision aus Psalm 85 mit in den Alltag nehmen. 
 

Team der Frauenarbeit im Evang.-Luth. Dekanat Weiden 
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25 Jahre Frauenkreis Püchersreuth und  
Wildenau 
 
Gleich zweimal konnten 
wir in unserer Pfarrei 
feiern, da unter Pfarrer 
Pajonk vor 25 Jahren 
die Frauenkreise 
Wildenau und 
Püchersreuth gegründet 
wurden. 
  
Am 16.2. feierte der 
Frauenkreis Püchersreuth sein 25jähriges Bestehen. 
Der Abend wurde mit einer Andacht in der Kirche Peter & Paul be-
gonnen. 
Bei Speis und Trank waren Bürgermeister, Vereine, Kirchenvorste-
her, Nachbarfrauenkreise und die Dekanatsfrauenbeauftragte als Gra-

tulanten danach im Gemeindehaus versammelt. 
Ein gelungenes Fest, dass die Freude und die Tatkraft unseres Pü-
chersreuther Frauenkreises wieder einmal unterstrichen hat. 
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Am 8. April wurde das Jubiläum in Wildenau mit einer Andacht in 
St. Erhard eröffnet. 
Der Gottesdienst wurde musikalisch umrahmt vom wildenauer Frau-
enchor. 
 
Bei der anschließenden 
Feier im festlich gedeckten 
Gollwitzer Wirtsraum gab 
Frau Betty Reymann einen 
Rückblick auf die 25 Jahre. 
Ein besonderer Dank geht 
an Betty Reymann, die im 
Herbst nach 25 Jahren als 
Leitung und Gründerin des 
Frauenkreises ihr Amt in der Leitung abgelegt hat. 
An dem Festabend waren als Gäste die Frauenkreise aus Plößberg 
und Püchersreuth in großer Zahl vertreten. 
Ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet versüßte den Abend, 
selbstgemacht von den Frauenkreisfrauen natürlich. 
 
 

Vielleicht haben SIE ja Lust unsere Reihen zu verstärken? Ent-
nehmen sie die Programme unserer Frauenkreise der Terminüber-
sicht in der Mitte des Gemeindebriefes. 
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Konfirmation  
   
Am 16. März 2008 
haben 4 junge 
Menschen unserer Pfar-
rei "ja" zu Gott gesagt. 
Der Konfirmations-
gottesdienst in St. Peter 
& Paul Püchersreuth 
wurde vom 
Posaunenchor, dem 
Kirchenchor und Herrn 
Raab an der Orgel fest-
lich umrahmt. 
Wir wünschen unseren Konfirmierten Gottes Segen! 
  

 
  
vl. Michael Trottmann, Anna Bieber, Kevin Gollwitzer, Tobias Stei-
ner 
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Osterfrühstück 

 
Auch dieses Jahr war der Gemeindesaal in Püchersreuth voll, als 
nach dem Osternacht-Gottesdienst viele noch blieben um gemeinsam 
zu frühstücken. 
Der Frauenkreis Püchersreuth verwöhnte alle mit einem liebevollen 
Buffet, Ostereiern und wunderschönen Frühlingstischen, die dem 
Schnee zum Trotz von Ostern erzählten. 
Wir danken den Frauen des Frauenkreises, die auch dieses Jahr uns 
so verwöhnt haben; schon in den frühsten Morgenstunden des Os-
termorgens. 
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Mesnerwechsel 
 
Im Gottesdienst am 
13.4.08 wurde Herr 
August Heß nach 
jahrelangem Dienst als 
Mesner der 
evangelischen Kirche 
St. Georg in Plößberg 
verabschiedet. 
 Wir danken Herrn Heß 
für  die große Liebe mit der er für die Kirche und ihr Außengelände 
Tag für Tag gesorgt hat. 
 Für den Kirchenvorstand überreichte  Hans Rübl zusammen 
mit  unserer  Pfarrerin einen Geschenkkorb als Dank und Anerken-
nung für den geleisteten Dienst weit über das Notwendige hinaus. 
Herr August Heß hatte jahrelang zuverlässig und beständig mit gro-
ßem Einsatz  unsere Kirche St. Georg gepflegt.  

 
Nach der 
Predigt  konnten 
wir unseren 
neuen  Mesner in 
St. Georg 
begrüßen. 
Als Mann für 
Kirche und 
Kirchhof ist seit 
1.3.08 Martin 
Sommermann nun 
in Amt und 
Würden. 

  
Als Antrittsgeschenk bekam er ein Kreuz und eine Kerze mit dem 
Wappen Martin Luthers, die Martin Sommermann an der Osterkerze 
entzündete. 
Wir wünschen unserem neuen Mesner Gottes Segen und gutes Ge-
lingen in  dem verantwortungsvollen Dienst für die Kirchengemeinde 
Plößberg.  



Seite 19 

Präparanden Ausflug 
 
Diakonie und 
Christsein in der 
einen Welt. Das 
war das Thema 
des Präparanden-
ausfluges am 12. 
April 2008. Um 
diesen Themen 
auf die Spur zu 
kommen, fuhren 
wir zusammen 
zur Diakonie 
nach Neu-
endettelsau. 
Diakon Huber führte uns durch das Gelände und zeigte uns die wich-
tigsten Punkte in der Diakonischen Arbeit. Zur Verdeutlichung 
schauten wir uns einen Film über die Entstehung der Diakonie an. 

 
Nach dem Mittagessen 
besuchten wir noch die 
Paramentik und die Hos-
tienbäckerei. Den 
Abschluss bildete eine 
Besichtigung des 
Missionswerkes. Hier 
konnten die Jugendlichen 
sich sogar als 
Afrikanische Einwohner 
kleiden. 
 
 
 
 
Unser Florian als 
waschechter Massai-
Krieger 
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100 Jahre Burschenverein Püchersreuth. 
 
Als Festausschussmitglied möchte ich mich an dieser Stelle an die 
Leser des Gemeindegrußes richten und einige Fehlinformationen 
klarstellen, welche in Püchersreuth zu unnötigen Beschuldigungen 
von Pfarrerin Dämmer führen. 
Der Burschenverein wollte einen gemeinsamen Gottesdienst beider 
Konfessionen in der kath. Kirche abhalten. Gerne wäre Pfarrerin 
Dämmer dazu bereit gewesen. 
Pfarrer Wundlechner hat gegenüber dem Burschenverein erklärt, 
dass er von seiner Überzeugung aus keinen ökumenischen Gottes-
dienst halten will. 
In mehreren Gesprächen zwischen Festleiter und Pfarrer Wundlech-
ner konnte dieser nicht zu einem gemeinsamen Gottesdienst bewegt 
werden. 
Aus diesem Grund wurde in der Festausschusssitzung am 6. März 
2008 über den Festtag mit Gottesdienst der Beschluss gefasst, dass 
der gesamte Verein zum 100-jährigen in die evangelische Kirche 
geht, da er zum 75-jährigen in der kath. Kirche war.  
Ein weiterer Grund für diese Entscheidung war auch, dass zum 90-
jährigen ein ökumenischer Gottesdienst geplant und besprochen war. 
Dieser wurde jedoch ca. 14 Tage vor dem Fest durch den kath. Pfar-
rer verworfen. In einer Krisensitzung im Kirchenvorstand wurde 
dann trotzdem eine Teilnahme am Gottesdienst befürwortet um dem 
Festverein so kurz vor dem Fest, nicht in Schwierigkeiten und Pla-
nungssorgen zu bringen und um unnötige Unruhe im Ort zu vermei-
den. Somit waren wir Evangelische durch den kath. Pfarrer gezwun-
gen, des dörflichen Friedens willen, am kath. Gottesdienst teilzu-
nehmen. 
Nach dem Beschluss im Festausschuss wurde Pfarrerin Dämmer 
durch mich und Pfarrer Wundlechner durch den Festleiter über einen 
Gottesdienst in der evangelischen Kirche unterrichtet.  
Ich finde es nach wie vor sehr traurig, dass Personen falsche Infor-
mationen in Umlauf bringen, ohne die Hintergründe zu kennen und 
dadurch Andere entsprechend belasten. 
Es wäre gut, wenn diese Personen erst mal vor der eigenen Haustür 
kehren.  
 
Löw Lothar 



Seite 21 

 Alles für die kleinen und großen Kleinen 
 
Krabbelgruppen 
Jeweils im Gemeindehaus 
 
In Plößberg:  
Mittwoch um 9.00 Uhr (Leitung: Marion  
Thalhauser-Musall,) 
 
Donnerstag um 9.00 Uhr (Leitung: 
Barbara Völkl,) 
 
In Püchersreuth: Freitag um 9.30 Uhr 
(Leitung: Silke Schneider, 
und Agnes Scharnagl) 
 
Jungschar 
 

Für Kinder und Jugendliche 11-14 Jahren: Don-
nerstag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus Plöß-
berg (Leitung: Kerstin Sommermann). 
 
Pfadfinder 
 
in Püchersreuth:  
Kindergruppe 1, 7-11 Jahre, 
Dienstag 16.15 – 17.15 Uhr 
Kindergruppe 2, 7-11 Jahre 
Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr 
 
in Wildenau: 
Kindergruppe 7-11 Jahre, Montag 
16.00 – 17.30 Uhr, 



Seite 22 

 

Bürozeiten im Pfarramt: 
 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr  
Pfarramt Plößberg, Kirchenstraße 18, 95703 Plößberg 
 
Tel. 09636/216 Fax. 09636/1520 
 
eMail: Evang.Pfarramt.Ploessberg@t-online.de 
 
In dringenden Fällen erreichen sie Pfarrerin Dämmer außerdem unter 
der Handy-Nummer: 0151/16721289 
Homepage: http://www.ploessberg-evangelisch.de 
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Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
Datum Plößberg 

Schönkirch 
Wildenau Püchersreuth 

01.05.  
Chr. Himmelf. 

9.00 GD „Im Grünen“ am Ödberg für alle drei Gemein-
den mit Kirchenkaffee und Spielprogramm für die Kin-
der (bei schlechtem Wetter in der Kirche in Wildenau)  

04.05. 
Exaudi 

9.30 GD 9.00 Fest-GD 
zur  
Kirchweih 
9.00 KiGo 

 

11.05. 
Pfingstsonntag 

9.30 Fest-GD  8.15 Fest-GD 

12.05. 
Pfingstmontag 

9.30 Fest-GD 
in Schönkirch 
mit Kirchenkaf-
fee 

8.15 Fest-GD  

18.05. 
Trinitatis 

9.30 GD  8.45 GD zum 
Jubiläum des 
Burschenvereins 

25.05. 
1. So.n.Trin. 

9.30 GD  8.15 GD  

01.06. 
2. So.n.Trin. 

9.30 GD zur Wiedereröffnung und Stehempfang in 
Schönkirch mit Kirchenkaffee 
14.00 Familiengottesdienst in Püchersreuth 
anschließend Gemeindefest 

08.06. 
3. So.n.Trin. 

9.30 GD 
9.30 KiGo 

8.15 GD 
8.15 KiGo 

 

15.06. 
4. So.n.Trin. 

9.30 GD  8.15 GD 
9.30 KiGo 

22.06. 
5. So.n.Trin. 

Gemeindeausflug nach Eschenau 

29.06. 
6. So.n.Trin. 

9.30 GD 
9.30 KiGo 

 9.00 Fest-GD zur 
Kirchweih  mit 
Abendmahl 

04.07. 
Freitag 

 19.30 Schau-
er-GD mit 
Abendmahl 

 

05.07. 
Samstag 

Dekanatsjugendgottesdienst am Ödberg 

06.07. 
7. So.n.Trin. 

9.30 GD mit 
Abendmahl 

 8.15 GD 
9.30 KiGo 
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